Ukraine: Donbass

Der „Russische Dialog“ berichtete, dass der Vorsitzende der Donezker Volksrepublik, Andrej Purgin, den Beschuss des Kiewer Gebietes von Donezk eine Provokation höchsten Ausmaßes bezeichnet hat. 
„Der Beschuss irgendwo in der Steppe und der Beschuss von Wohnquartieren von Donezk- das sind zwei verschiedene Dinge"
Das ist eine Provokation höchsten Ausmaßes. Ich denke, das wurde geplant. Immer vor irgendwelchen Abkommen, Treffen, politischen Dialogen, geschehen spezifische Dinge.

Der gestrige Beschuss war ein Versuch, die Situation zu verschärfen, denn in dieser Stadt leben 700 000 Menschen., erklärte Andrej Purgin gegenüber RIA Nowosti.

Er brachte  dennoch die Hoffnung zum Ausdruck, dass das Treffen der Kontaktgruppe in Minsk die Situation entschärfen könnte. 

„Wir stehen an der Grenze des Bruchs der Minsker Vereinbarungen und dem Beginn von umfassenden kriegerischen Handlungen. Ich hoffe, dass die Gruppe, die sich gegenwärtig in Minsk aufhält, die Situation entschärfen kann“ füge er hinzu. 
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